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INFORMATIONEN AUS UNSERER HEIMAT

HABEWIND NEWS

Merkendorf, Mitteleschenbach, Neuendettelsau, Petersaurach, Rohr, 
Sachsen, Windsbach, Wolframs-Eschenbach und in allen dazugehörigen Ortsteilen.

Abenberg, Bruckberg, Dietenhofen, Heilsbronn, Lichtenau, 
Kostenlose Verteilung in allen Haushalten 

514

29.08.2026

 Erscheint: 14-täglich

Durchgehend geöffnet von 9.30 - 18 Uhr, Sa 9.30 - 12.30 Uhr

Beach-Feeling auf dem Pferderücken

NEUENDETTELSAU (Eig. Ber.) 
Unter dem Motto „Beach Ple-
ase“ verwandelte sich der dies-
jährige Orientierungsritt des 
Reit- und Fahrvereins Neuen-
dettelsau in ein sommerliches 
Abenteuer voller Kreativität, 
Teamgeist und guter Laune. 
Bereits morgens machten sich 
die ersten Teams der insge-
samt 24 Reiterpaare auf den 
Weg, die weiteren Teilnehmer 
folgten nach und nach der 
ausgeschilderten Strecke, auf 
der insgesamt neun abwechs-
lungsreiche Stationen auf sie 
warteten. 
Dabei waren nicht Schnellig-
keit, sondern Geschick, Zusam-
menarbeit und Vertrauen zwi-
schen Reiter und Pferd gefragt. 
Passend zum Tagesmotto gin-
gen die 12 Teams, u.a. „Glibber 

Glitzer Pony Flitzer“, „Meerblondis“ und „Pony Colada“, mit ausgefallenen Kostümen an den 
Start. Auch die Stationen standen ganz im Zeichen von Sommer und Strand. Ein besonderes 
Highlight war die Station „Blasrohrschießen“ des Schützenvereins Edelweiß Neuendettel-
sau. Dort konnten die Teilnehmer ihre Treffsicherheit unter Beweis stellen – eine gelungene 
Abwechslung, die großen Anklang fand. Die große Tour gewannen die „Weltenbummler“ Heike 
und Silas Geißendörfer auf ihrem Haflinger und ihrem Muli. 
Die kleine Tour gewannen die „Strandamazonen“ Annika Sturm und Nicole Alester. Bei der Sie-
gerehrung durften sich die Teams dank vieler Sponsoren über hochwertige Sachpreise freuen. 
So galt der Dank am Ende des erfolgreichen Tages nicht nur den Teilnehmern sowie allen Hel-
fern, sondern natürlich vor allem den Sponsoren wie z.B. St. Hippolyt, Reitsport Ochs, Loesdau 
und Raiffeisenmarkt Neuendettelsau. 

Text (gekürzt d. Red.) + Foto: Ulrike Hirschmeier
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NEUENDETTELSAU (Eig. Ber.)
Die drei ersten Klassen der Grundschule Neuendettelsau 
nahmen in diesem Schuljahr am Projekt „Landfrauen machen 
Schule“ teil und erlebten dabei zwei spannende und lehrrei-
che Tage rund um das Thema Milch.
Der erste Projekttag führte die Kinder auf den Bauernhof der 
Familie Ferner in Neuendettelsau. Dort konnten sie hautnah 
erleben, wie moderne Milchproduktion funktioniert. Im Kuh-
stall gab es viel zu entdecken: Wie riecht ein Kuhstall? Wofür 
sind die Schieber da, die den Stall sauber halten? Warum gibt 
es Kuhduschen? Was fressen Milchkühe und weshalb tragen 
manche Hörner oder einen Nasenring?
Besonders begeistert waren die Erstklässler, als sie die Kälb-
chen streicheln und sogar füttern durften. Ein weiteres High-
light war der automatische Melkroboter, dem die Kinder beim 
Melken der Kühe ganz genau zusehen konnten. Mutig wurde 
auch das prall gefüllte Euter einer Kuh ertastet, bevor an der 
„Kuh Susi“ – einem Modell zum Üben – selbst ausprobiert 
werden durfte, wie anstrengend das Melken von Hand ist.
Nach so vielen Eindrücken schmeckte das gemeinsame, 
gesunde Frühstück mit hofeigenen Produkten besonders gut.
Der zweite Teil des Projekts fand anschließend in der Schule 
statt. Landfrau Frau Weiß griff das Thema Milch noch einmal 
auf und vertiefte gemeinsam mit den Kindern das bereits 
Gelernte. Stolz probierten sie anschließend ihre selbst herge-
stellte Butter auf frischem Brot und genossen dazu knackiges 
Gemüse. Die beiden Projekttage boten den Kindern viele Mög-
lichkeiten, Landwirtschaft und Lebensmittel mit allen Sinnen 
zu erleben.	                Text (gek. d. Red.) + Foto: Johanna Popp

Landfrauen machen Schule
Lernen mit allen Sinnen

NEUENDETTELSAU (Eig. Ber.) 
Ganz im Zeichen der Verschöne-
rung von Schule und Pausenhof 
stand die diesjährige Projektwo-
che der Grund- und Mittelschule 
Neuendettelsau, die Ende Juli mit 
einer fröhlichen Abschlussveran-
staltung im Pausenhof endete.
Auf dem Pausenhof selbst ist eini-
ges passiert: Die Klassen 3c und 
4c malten ein Kästchenhüpf-Feld, 
dazu gesellten sich ein Basket-
ballwurfkreis von M8a und M8b, 
ein Twister-Feld der Klasse M9, 
ein TicTacToe-Feld der R6 sowie 

Mit eigenen Händen: Schüler verschönern Schule und Hof

In der Aula entstand, unter handwerklicher Umset-
zung der Klasse M7, ein von allen Klassen gemein-
sam gestaltetes Bild des Schullogos. Die Klasse GtK 
8 sanierte vorhandene Bänke, während M7 und M9 
neue Bänke bauten. An den Trennzäunen brachten 
alle Klassen zusammen 12 gestaltete Platten an den 
Trennzäunen an, um deren Grundierung sich zuvor die 
Klasse R7 gekümmert hatte. Die Klasse 3b baute und 
bepflanzte Hochbeete im Innenhof.
Für das kommende Schuljahr sind bereits weitere 
Vorhaben geplant: die große Umgestaltung des Innen-
hofs, die Außengestaltung von Container und Hütte 
per Graffiti sowie die Neugestaltung der Toiletten 
nach der Renovierung durch die Gemeinde.

Text (gek. d. Red.) + Fotos: Astrid Müller

„Mirror me“ und eine Weitsprung-/Zielwurfbahn, beide von 
den fünften Klassen gestaltet. Die vierten Klassen kümmerten 
sich um feste Aufstellplätze. In der Grundschule verschöner-
ten die Klassen 2a und 2b den Treppenhausaufgang mit neu-
en Bildern, während alle Grundschulklassen gemeinsam ein 
inklusives Federnbild schufen, das künftig Erstklässler bei der 
Einschulung begrüßt. Die Klassen 1b und 1c gaben Gruppen-
raum und Baum im ersten Stock ein neues Gesicht, und 3b 
sowie 4c gestalteten Container und Hütte innen und richteten 
dort das Pausenausleihsystem ein. 



Ausgabe 514-2026 3

... gesehen .... gemerkt!

Info-Tel.: 09871-7062520 
oder
info@habewind.de

Kostenlose Verteilung in allen Haushalten von Abenberg, 
Bruckberg, Dietenhofen, Heilsbronn, Lichtenau, Merkendorf, 

Mitteleschenbach, Neuendettelsau, Petersaurach, Rohr, 
Sachsen, Windsbach, Wolframs-Eschenbach 

und in allen dazugehörigen Ortsteilen.

INFORMATIONEN AUS UNSERER HEIMAT

In dieser Ausgabe finden Sie:

FERIEN - FREIZEIT - URLAUB - VERANSTALTUNGEN
- SCHULANFANG - KIRCHWEIH: 

Merkendorf, Warzfelden, Bruckberg, Immeldorf,  
Wattenbach, Gunzenhausen

Anzeigen- und Redaktionsschluss 
für die nächsten Ausgaben

Ausgabe 515
erscheint am   Samstag, 12.09.2026
Anzeigenschluss:   Dienstag!!! 10:00 Uhr, 18.08.2026

Ausgabe 516
erscheint am   Samstag, 26.09.2026
Anzeigenschluss:   Dienstag!!! 10:00 Uhr, 01.09.2026

Mehr Sicherheit auf dem  
Schulweg

Elternbeirat startet Schulweghilfe

NEUENDETTELSAU
Die Verkehrssituation vor Grundschulen wird zunehmend 
zu einer Herausforderung. Immer mehr Eltern bringen ihre 
Kinder mit dem Auto bis direkt vor das Schulgelände. Diese 
sogenannten „Elterntaxis“ sorgen insbesondere vor Unter-
richtsbeginn für ein hohes Verkehrsaufkommen und erhöhen 
das Unfallrisiko. Gleichzeitig entstehen unübersichtliche und 
gefährliche Verkehrssituationen für alle.
Um dem entgegenzuwirken, hat der Elternbeirat der Grund- 
und Mittelschule Neuendettelsau die Aktion „Schulweghilfe“ 
ins Leben gerufen. Ehrenamtliche Helferinnen und Helfer wer-
den gesucht, die von Montag bis Freitag zwischen 7.15 und 
8.00 Uhr Kinder auf dem letzten Abschnitt ihres Schulwegs 
begleiten und beim sicheren Überqueren der Straßen unter-
stützen.
Die Schulweghilfe fördert Sicherheit und Selbstständigkeit. 
Denn nur wer aktiv am Straßenverkehr teilnimmt, lernt, Gefah-
ren richtig einzuschätzen. Der Elternbeirat appelliert daher, 
wenn möglich auf Elterntaxis zu verzichten und Kindern den 
Schulweg zu Fuß oder mit dem Fahrrad zu ermöglichen. Infos 
unter: elternbeirat-gms-nau@gmx.de                    Text + Foto: CS

Birkenhofstraße 14
91564 Neuendettelsau

Tel.: 09874-68 93-0
www.arlt-fensterbau.de

Holzfenster „natürliche Eleganz“ 
für edle Wohnatmosphäre

Gewinnerglück in der  
ersten Reihe

Nach unserem Nachbericht zu „SPLASH!“ 
erreichte uns noch eine schöne Rückmel-
dung unserer zweiten Gewinnerin. Gemein-
sam mit drei Kindern durfte sie die spek-
takuläre Zirkusshow aus der ersten Reihe 
erleben – und die Begeisterung war groß:
„Wir konnten alles wunderbar beobachten 
und hatten eine wunderschöne Zeit. Die 
Kinder feierten begeistert mit und beka-
men sogar High Fives von den Artisten. Auch die Wassershow 
war spektakulär. Es war einfach eine klasse Zeit!“
Solche Rückmeldungen freuen natürlich auch uns bei der 
Habewind News ganz besonders. Schön, dass unser Gewinn-
spiel für so viele strahlende Gesichter und ein unvergessliches 
Erlebnis sorgen konnte!               Text: Habewind Fotos: Lovisa Betz
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IM STADTHOF

Bierzelt
&

Weinzelt

04.09. - 06.09.

FREITAG

04.09.

ab 17.00 Uhr    Festzeltbetrieb

   20:00 Uhr    Offizielle Kirchweiheröffnung mit Blaskapelle Thürnhofen

          Bieranstich durch ersten Bürgermeister Stefan Bach

SAMSTAG

05.09.

ab 17.00 Uhr    Festzeltbetrieb

ab 20:00 Uhr    Party mit den Wittmann�s Buam

SONNTAG

06.09.

ab 11:00 Uhr    Frühschoppen und Mittagstisch mit den           

          "Original Eschenbacher Musikanten�

   14:00 Uhr    Kaffee und Kuchen der Landfrauen Hirschlach/Neuses

ab 17:00 Uhr    Ausklang mit D´ere habediehre

Freut euch auf traditionelle fränkische Küche, 

leckere Brotzeit mit verschiedenen Weinen aus dem Weinzelt.

Wir freuen uns auf Euren Besuch im Festzelt zur Kerwa 2026!

Photovoltaik
Stromspeicher

Ladetechnik
Wärmepumpe

enerix Ansbach - Altmühlfranken

Rück Energiesyteme GmbH
Hirschlach 1, 91732 Merkendorf

Telefon: 09826 6559980
E-Mail: ansbach@enerix.de

Grußwort des 1. Bürgermeisters zur Kirchweih 2026

Liebe Kirchweihgäste, werte Besucher unserer Stadt,

wir feiern unsere traditionelle Kirchweih innerhalb unserer 
historischen Stadtmauer. Es ist also eine typische Altstadt-
kirchweih in historischer Kulisse, die an diesen Spätsommer-
tagen eine tolle Kirchweihgemütlichkeit entwickelt. Fest- und 
Weinzelt, die gemütlichen Gastwirtschaften sowie Getränke-, 
Bier-, Essens- und Verkaufsstände im Stadthof und auf dem 
Marktplatz sorgen für Ihr leibliches Wohl. Auch die Fahrge-
schäfte nehmen dort ihren Platz ein. Wir feiern dieses schöne 
Fest immer um den ersten Sonntag im September. Zu einem 
Besuch darf ich Sie sehr herzlich einladen.

Das Kirchweihgeschehen startet am Dienstag, 01. Septem-
ber im Gasthof „Alte Eiche“. Am Mittwoch gibt es ab 11 Uhr 
Weißwurstfrühstück im Freizeitzentrum Weißbachmühle und 
am Donnerstag kulinarische Leckereien und ausgelassene 
Stimmung beim „Kronenwirt“.
 
Unsere „Kerwabuam“ stellen am Freitag ab 18:15 Uhr den 
Kerwabaum am Marktplatz auf und werden dabei von 
den „Kerwamadli“ und allen Zuschauern unterstützt. Im 
Anschluss begeben wir uns gemeinsam in das Festzeltzelt, 
wo die „Blaskapelle Thürnhofen“ für Stimmung sorgen wer-
den. In diesem Jahr wird es wieder ein kombiniertes Bier- und 
Weinzelt im Stadthof geben. Traditionell gibt es den Bier-
stand des FC Bayern Fanclub auf dem Marktplatz. Unmittel-
bar daneben bieten die Glubberer ihre Cocktails an.

Nach dem Kirchweihfestgottesdienst am Sonntag gibt die 
Merkendorfer Akkordeongruppe ein Standkonzert auf dem 
Marktplatz und eröffnet das breite Marktgeschehen mit dem 
traditionellen Jahrmarkt. Der Kindergarten und der Kranken-
pflegeverein betreiben wieder den beliebten Glückshafen. Das 
Heimatmuseum in der Zehntscheune und die Bürger- und 
Trachtenstube haben für Sie geöffnet. Am Sonntag haben die 
Geschäfte in der Altstadt geöffnet. 

Am Montag wartet noch ein besonderes Highlight auf unsere 
jungen Bürgerinnen und Bürger – die zweite Auflage der „Ker-
wa-Wette“. Hier wette ich, dass es nicht gelingt, am Kirch-
weihmontag um 17 Uhr mindestens 66 junge Bürgerinnen 
und Bürger aus Merkendorf vor dem Rathaus zu versammeln, 
die ein selbstgemaltes Bild mit Bratwürsten mit Kraut oder 
unserer Stadtkirche mitbringen. 

Sollte es gelingen, bekommen alle Teilnehmerinnen und Teil-
nehmer eine Freifahrt für unsere Schiffschaukel bzw. Ketten-
karussell.

Mit unserem umfangreichen Angebot laden wir Sie, liebe 
Gäste, zum Verweilen ein. Unsere historische Innenstadt bie-
tet einen schönen Rahmen für Geselligkeit und gemütliches 
Beisammensein. Allen Bürgerinnen und Bürgern, den Gästen 
und Besuchern unserer Kirchweih wünsche ich unterhaltsa-
me und unvergessliche Stunden in unserer Stadt Merkendorf.

Ein herzlicher Dank gilt den „Kerwamadli“, „Kerwabuam“, 
unseren Gastwirten allen Beteiligten und Helfern, die zum 
Gelingen dieses besonderen Festes beitragen.

Herzliche Grüße

Ihr  
Stefan Bach
1. Bürgermeister

vom 01.09.26 

bis 07.09.26
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Fünf Jahre „Lesewoche“

MERKENDORF
Ein kleines Jubiläum konnte die Lesewoche, 
die der Verein „KiM – Kultur in Merkendorf“ 
veranstaltete, in diesem Jahr begehen. 
Denn die sommerliche Reihe wurde fünf 
Jahre alt. Im Stadthof versammelten sich 
die Freunde der Literatur aus nah und fern 
und lauschten am ersten Abend unter dem 
Motto „Mein Lieblingsgedicht“ heiterer und 
nachdenklicher Lyrik. Peter Zeidler rezitierte 
ohne Vorlage aus dem Gedächtnis Gedichte des Kabaret-
tisten Wilfried Schmickler und des Poetry-Slammers Lars 
Ruppel. Gunter Zepter las unter anderem Lyrik von Eugen 
Roth. Etwas Ernster ging es bei den KiM-Vorständen Jochen 
Schmidt, Franziska Argmann und Werner Walter zu, als sie 
aus dem Buch „Flüchtlingsgespräche“ von Berthold Brecht 
vortrugen. Am zweiten Abend gestalteten Theresia und Hans 
Hübner eine Stunde zu Hermann Hesse. Am Mittwoch stellte 
Stephanie Heinrich, die Leiterin der Ansbacher Stadtbücherei 
ist, Debütromane vor. Den Abschluss bildete die Autorin und 

Künstlerin Kristy Husz aus Gunzenhausen mit 
dem vielsagenden Motto „Music was my first 
Love“ („Die Musik war meine erste Liebe“). 
2022 begann der Kulturverein die Literatur-
reihe, als im Stadthof der öffentliche Bücher-
schrank aufgestellt wurde, der mit Mitteln aus 
dem Regionalbudget gefördert wurde. Jochen 
Schmidt zog ein positives Resümee der ver-
gangenen Jahre: „Wir hatten verschiedenste 

Gäste und die Abende waren stets gut besucht.“ Vielfältigste 
Literaturgattungen kamen seitdem durch verschiedenste 
Rezipienten zur Darbietung. Von einer Autorin fränkischer 
Krimis bis zur Lieblingsliteratur des Stadtpfarrers konnten 
die Lesebegeisterten in die Welt der Bücher und Geschichten 
eintauchen. 

Text + Fotos: Daniel Ammon

Buntes Treiben mit Neuauflage 
der Bürgermeisterwette

MERKENDORF
Bürgermeister Stefan Bach spricht gerne von der „Altstadtkirch-
weih“. Vom 1. bis 7. September ist es wieder soweit. 
Ab Freitag sperrt der Vergnügungspark seine Pforten in der 
Altstadt auf. Ab 18.15 Uhr stellen die Kerwabuam unter den 
Augen der Kerwamadli den Kirchweihbaum auf dem Marktplatz 
auf. Sie hoffen dabei auf viele Schaulustige. Um 20 Uhr wird 
Bürgermeister Bach dann das erste Fass Kirchweihbier im Fest-
zelt unter den Klängen der Blaskapelle Thürnhofen anzapfen. 
In der Schmidt-Scheune in der Brauhausstraße gibt es mit der 
„Rock’n’Beat-Kerwa“ nicht alltägliche Musik. Samstagabend ist 
Party mit den „Wittmann’s Buam“ und einer DJ-Party angesagt. 
Nach dem Festgottesdienst am Sonntag ist das bunte Markttrei-
ben eröffnet. Kultur ist mit dem Heimatmuseum garantiert, das 
am Sonntagnachmittag die Interessierten lockt. 
Montag klingt die Kirchweih mit dem Volksliedersingen des Hei-
matvereins ab 14 Uhr im Festzelt aus. Abends wird es nochmal 
spannend, wenn es um die Wette des Bürgermeisters geht. Er 
meint, dass es nicht gelingt, um 17 Uhr mindestens 66 Kinder 
im Alter zwischen sechs und 15 Jahren vor das Rathaus zu 
versammeln, die ein selbstgemaltes Bild von Bratwürsten mit 
Kraut oder der Stadtkirche dabeihaben. Belehren die jungen 
Merkendorferinnen und Merkendorfer Stefan Bach eines Besse-
ren, winkt eine Freifahrt mit der Schiffschaukel oder dem Ket-
tenkarussell. 

Text + Archivfoto: Daniel Ammon

Wussten Sie schon?

…dass in Merkendorf echte Hightech-Forschung betrie-
ben wird? Am Technologiezentrum des Fraunhofer IIS 
untersuchen Wissenschaftler Pflanzen mit modernster 
Sensor-, Kamera- und sogar Röntgentechnik. Ziel ist 
unter anderem, Sorten zu finden und weiterzuentwi-
ckeln, die besser mit Trockenheit und Klimaverände-
rungen zurechtkommen. In einer speziellen Forschungs-
anlage können dabei bis zu 400 Pflanzen gleichzeitig 
beobachtet werden. Vom „Krautstädtchen“ zum Smart-
Farming-Standort – Merkendorf kann also auch ziemlich 
Hightech!
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SG Wolframs-Eschenbach / Merkendorf / Mitteleschenbach
A-Jugend steigt in die Bezirksoberliga auf

Bereits in der Herbstrunde der Kreisliga überzeugte die 
A-Jugend der SG Wolframs-Eschenbach / Merkendorf / 
Mitteleschenbach. Die Qualifikation für die Aufstiegsrunde 
gelang jedoch erst im letzten Spiel – und ausgerechnet in der 
90. Minute. Mit viel Selbstvertrauen startete das Team um 
die Trainer Florian Lutz, Klaus Meck und Bernd Obenhofer 
in die Aufstiegsrunde. Von Spiel zu Spiel steigerte sich die 
Mannschaft und übernahm am vorletzten Spieltag die Tabel-
lenführung. So ging es als Spitzenreiter in das entscheidende 
Auswärtsspiel beim TUSPO Nürnberg.
Vor zahlreichen mitgereisten Fans erwischte die SG einen 
Traumstart. Luca Weberndörfer erzielte bereits in der 9. Minu-
te die Führung. Philipp Gruber erhöhte nur eine Minute später, 
ehe Zaid Alhabalti in der 12. Minute das 3:0 markierte. Damit 

war die Partie früh entschieden. Trotz hochsommerlicher Tem-
peraturen von über 33 Grad ließ sich das Team den Sieg nicht 
mehr nehmen. Weberndörfer traf in der 78. Minute erneut, Jan 
Lechner stellte den 5:0-Endstand her.
Nach dem Schlusspfiff kannte der Jubel keine Grenzen. Kreis-
spielleiter Otmar Lorey überreichte im Namen des Bayeri-
schen Fußball-Verbandes die Aufstiegsurkunde.
Mit großem Engagement, intensivem Training und starkem 
Teamgeist formte das Trainerteam eine echte Erfolgsmann-
schaft. Der Zusammenhalt und die Einsatzbereitschaft mach-
ten den verdienten Aufstieg in die Bezirksoberliga perfekt.
Die Jugend- und Spartenleitungen sowie die Vorstandschaften 
der SG-Vereine gratulieren der A-Jugend herzlich zu diesem 
herausragenden Erfolg.             Text (gekürzt Red.)+ Bild: A- Jugend

Weine in lauer Sommernacht

MERKENDORF
Der August und der Wein gehören in Merkendorf seit Jahren 
zusammen. Der TSV richtete wieder die bei Einheimischen 
und Urlaubsgästen gleichermaßen beliebte Weinsommer-
nacht rund um den Krautbrunnen am Rathaus aus. Bereits 
kurz nach Veranstaltungsbeginn waren die meisten Plätze im 
Schatten bereits belegt. Der aufkommende kühle Wind lockte 
nach einem heißen Sommertag immer mehr Gäste zum Wein-
fest. Man fand an den Biertischgarnituren immer noch ein 
Plätzchen.
Sieglinde Weißel und ihr Team hatten alle Hände voll zu tun, 
die Weine aus Franken, der Pfalz und von der südlichen Wein-
straße zu servieren. Dazu konnten die Freunde des Rebensaf-
tes aus einer Reihe herzhaft belegter Brote auswählen. Für 
Stimmung sorgte mit bekannten Rockklassikern ab den 1960er 
Jahren aufwärts in gewohnter Weise die „Hausmacher-Band“. 
Damit stand gemütlichen Stunden bei einem oder mehreren 
Gläsern Wein – oder anderer Getränke – in einer lauen Som-
mernacht nichts mehr im Wege.

Text + Foto: Daniel Ammon

Ihre Vorteile auf einen Blick:
Hochwertiges Wohnen auf rd. 70 qm mit 2 Zimmern

Barrierefreie, helle & durchdachte Wohnungen
Zentral und dennoch ruhig in Merkendorf
Energieeffizient und nachhaltig geplant
Direkt vom Bauträger – provisionsfrei

Arztpraxis und Café im Quartier

IHR NEUES ZUHAUSE:
SELBSTBESTIMMT IM ALTER.

KOMFORTABEL.
ZUKUNFTSSICHER.

Senioreng
erechtes 

Wohnen

im Quartier a
m Gartenbac

h

in Merkendor
f

Jetzt  informieren und Wunschwohnung vormerken:
Lukas Schmidt -  Geschäftsführer  KS Real  Estate GmbH

Tel .  0160 8381862 //  immobil ien@ksunternehmensgruppe.com

Ausgabe 514-20266
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Gelungene Sponsorenehrung  
bei der Kinder- und  

Jugendfeuerwehr Biederbach

BIEDERBACH
Ende Juli fand die feierliche Sponsorenehrung der Kinder- 
und Jugendfeuerwehr Biederbach statt. Dank der großzügigen 
Unterstützung regionaler Spender konnten neue T-Shirts für 
unseren Feuerwehrnachwuchs angeschafft werden. 
Der stellvertretende Kinder-Jugendfeuerwehrwart, Sebastian 
Fassold, hielt im Rahmen der Übergabe eine treffende Anspra-
che. Er dankte den anwesenden Unterstützern herzlich für ihr 
starkes Engagement. Denn die einzige eigenständige Ortsteil-
wehr von Wolframs-Eschenbach ist stolz mit der Unterstüt-
zung ihrer Sponsoren den Nachwuchs zu fördern und somit 
die Wehr in der Zukunft zu stärken.
Zu den Gästen zählten Stadtrat Thomas Sichert, Marc Reichel 
(Gasthaus Traube), Stefanie Lechner (Lechners Kartoffelpost), 
Thomas Dörr (Geschäftsführer der RWH Franken GmbH) 
sowie Marcel Oguzcan (Grünlandpflege M.O.). 
Anschließend wurde bei sonnigem Wetter noch ein „Väter 
gegen Kinder“-Fußballevent auf dem Sportplatz in Biederbach 
durchgeführt. Mit klaren Ergebnissen von 5:1 (Jugend) und 8:2 
(Kinder) setzten sich die Kinder durch. Dabei mussten sich 
die Väter wirklich anstrengen und haben den Widerstand des 
Nachwuchses deutlich gespürt. Ein herzliches Dankeschön 
gilt allen Sponsoren für diese wertvolle Unterstützung unserer 
Jugendarbeit!

Text + Foto: CS / FFW Biederbach

WOLF HAUS 
Das Haus, das zu Ihrem Leben passt!

Ansprechpartner Thomas Badstieber | 0171 21 09 109

www.wolfhaus.de

Neubauten, Aufstockungen, Architektur
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Warzfelden 4
90599 Dietenhofen

Tel: 09824/920180
www.schwarzer-adler-warzfelden.de
Email: info@schwarzer-adler-warzfelden.de

Großer Biergarten

Saisonal wechselnde Speisenkarte
Räumlichkeiten für Familienfeiern aller Art

Gemütliche Gästezimmer

Wir freuen uns 
auf Ihren Besuch!

Warzfelden feiert 
vom 11.-14.9. Kerwa 
Warzfelden feiert 
vom 11.-14.9. Kerwa 

Warzfelden

Kerwa
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Wolfram-von-Eschenbach-Platz 1
91639 Wolframs-Eschenbach

Öffnungszeiten:
Mo - Mi:  9 - 12 Uhr Do: 14 - 18 Uhr

Fr: 15 - 18 Uhr Sa: 10 - 12 Uhr

Geben Sie einfach Ihre 
Bestell-Listen im Bürgerladen 

ab. Wir stellen für Sie alle 
Artikel in einer Box 

zusammen!

Schulbedarf
- für jede Jahrgangsstufe erhältlich -

Postannahmestelle und DHL-
Paketshop im Herzen der Altstadt - 

Rathaus-Deutschordenssschloss. 

Im Bürgerladen bieten wir an:
- Schul- und Bürobedarf 

- Post- und Glückwunschkarten
- Reinigungs- und Wäscheservice

-Souvenirs, Geschenkartikel, Süßwaren
- Praktische Helfer für Haushalt & Garten

-Lotto Annahmestelle
-Kreativmarkt unserer Bürger/innen

Auf Entdeckungstour durch Tries-
dorfs Streuobstwiesen

WINDSBACH (Eig. Ber.)
Kurz vor Beginn der Som-
merferien machten sich vier 
Klassen der Grundschule 
Windsbach auf den Weg zur 
„Via Mali“ nach Triesdorf. 
Auf dem abwechslungsrei-
chen Natur- und Erlebnisweg 
entdeckten die Schülerinnen 
und Schüler an zahlreichen 
Mitmachstationen die heimi-
sche Tier- und Pflanzenwelt. 
Spielerisch erfuhren sie Wissenswertes über Streuobstwiesen, 
Bienen und die Bedeutung einer intakten Natur.
Für eine besondere Stärkung sorgten frisch gepresster Apfel-
saft und leckere Honigbrote, die thematisch perfekt zum 
Ausflug passten und bei den Kindern großen Anklang fanden. 
Organisiert und finanziert wurde der Ausflug vom Schulför-
derverein der Grund- und Mittelschule Windsbach. Mit seinem 
Engagement ermöglicht der Verein den Schülerinnen und 
Schülern immer wieder besondere Erlebnisse außerhalb des 
Klassenzimmers. So war der Ausflug nach Triesdorf ein gelun-
gener und erlebnisreicher Abschluss des Schuljahres.

Text + Foto: Kathrin Hofmann

Schul-
anfang
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Wir freuen 

uns auf Sie � 

mit oder ohne 

Termin!

TÜV SÜD � 100% für Sie da
in und um Heilsbronn!

TÜV SÜD Service-Center
Heilsbronn
Bauhofstraße 16

91560 Heilsbronn

beim Autohaus Oppel
Telefon 09872 9539940

Öff nungszeiten
Montag bis Freitag

08.00�12.00 Uhr und

12.45�16.30 Uhr

www.tuvsud.com/hu-termin

Unabhängige Energie

für die Region:

Heizöl und Pellets von

Tel.: 09874 4298

Ein Fest für den sympathischen Räuber

WOLFRAMS-ESCHENBACH
Jeder kennt ihn und alle freuen sich, wenn er urplötzlich in 
der Stadt auftaucht. Die Rede ist vom Räuber Hotzenplotz. In 
Wolframs-Eschenbach fand wieder das Fest zu Ehren des sym-
pathischen Räubers statt. Mit von der Partie waren natürlich 
Wachtmeister Dimpflmoser sowie Kasperl und Seppl. Dass 
in der Minnesängerstadt jedes Jahr die Figuren aus dem Kin-
derbuch von Ottfried Preußler auftauchen, kommt nicht von 
Ungefähr. Der Faschingsverein K.G. Minnesänger war wieder 
Ausrichter der bei Groß und Klein beliebten Veranstaltung auf 
dem Ritterspielplatz vor der Stadtmauer. Bei sommerlichen 
Temperaturen kamen viele Familien, um einen Blick auf den 
Räuber Hotzenplotz zu werfen. Denn dieser verbindet Gene-
rationen. Manch kleiner Besucher blickte ehrfürchtig auf den 
großen Räuber, der von Jens Edelhäuser dargestellt wurde. 
Wieder andere hatten keine Berührungsängste. Erst recht nicht, 
als es hieß, den Bösewicht zu fangen und ihn wieder in sein 
Gefängnis im Spritzenhaus zu stecken. Eine stattliche Anzahl 
an Kindern brachten Hotzenplotz gemeinsam mit Wachtmeis-
ter Dimpflmoser in Person von Alexander Eschenbacher hinter 
Gitter. Kasperl und Seppl – dargestellt von Lukas und Herbert 
Krasic – durften bei dem Spektakel natürlich auch nicht fehlen. 
Ein vielfältiges Rahmenprogramm mit Kinderschminken und 
Zauberer rundeten das bunte Fest ab. Der Räuber aus der Feder 
von Ottfried Preußler und Wolframs-Eschenbach werden von 
Freunden des älteren Films gern in einem Atemzug genannt. 
Schließlich ist die Kleinstadt bekannt dafür, einer der Drehorte 
für den Film über den liebenswerten Bösewicht aus dem Jahr 
1974 zu sein. In der Rolle von Räuber Hotzenplotz war damals 
Gerd Fröbe zu sehen. 	                       Text + Foto: Daniel Ammon

TSC-Turner kehrten mit  
Überraschungssieg heim

NEUENDETTELSAU / NÜRNBERG (Eig. Ber.)
Am dritten Juli-Wochenende versammelten sich über 1000 
aktive Teilnehmer des TGM/TGW- Turnens in Nürnberg zum 
Bayerischen Turnerjugend-Treffen. Bei hervorragenden Bedin-
gungen lieferten sich über 80 Mannschaften einen Wettkampf 
um die Titel des Bayerischen Meisters (TGM) und des Bayeri-
schen Pokalsiegers (TGW). Mit dabei drei Mannschaften des 
TSC Neuendettelsau. Die Mannschaft der Trainerinnen Rebecca 
Bräunlein und Christina Bischoff (14 Mädels) lieferte einen 
erfolgreichen Wettkampf und belegte nach Wertungen von 8.15 
(Laufstaffel), 8.65 (Turnen), 9.8 (Singen) und 9.85 (Schwimm-
staffel) den 5.Platz in der Altersklasse TGM Jugend. Die TGW-
Senioren-Mannschaft konnte mit einem starken 2. Platz über-
zeugen. Nach 9.30 und 9.35 Punkten im Schwimmen und Wer-
fen krönt das Team seinen Wettkampf durch ein faszinierendes 
Medley im Singen mit der Höchstpunktzahl von 10.0 Punkten. 
Die Überraschung des Tages war der sensationelle Erfolg des 
TGW-Nachwuchs-Teams aus Neuendettelsau. Mit persönlichen 
Bestwerten in allen vier Disziplinen landete die Mannschaft der 
Trainer Anna und Felix Hochgraeber in ihrer Wettkampfklasse 
TGW Nachwuchs 4-Kampf einen Coup. Sie sicherte sich mit 
39.50 von 40 möglichen Punkten den Sieg und damit den Titel 
„Bayerischer Pokalsieger“!
Die Mannschaften bedanken sich bei der Disziplintrainerin 
Singen Hasmik Bokhyan, dem neu gegründete Schwimmteam 
sowie bei allen Angehörigen und Unterstützern.
Text (gek. d. Red.) + Foto: TSC Neuendettelsau Turnabteilung / Hanna Groner
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Grillfest des Schützenvereins  
Weißenbronn: Königsproklamation und 

Bürgerschießen

WEISSENBRONN (Eig. Ber.)
Am 4. Juli fand auf dem Weißenbronner Spielplatz das traditionelle Grillfest des 
Schützenvereins Weißenbronn statt. Unter dem großen Festzelt versammelten 
sich Vereinsmitglieder und zahlreiche Besucher zu einem Abend voller Genuss 
und Geselligkeit. Schützenmeister Martin Meyer begrüßte die Gäste, anschlie-
ßend richtete Stadtrat Günther Brendle-Behnisch Grußworte an die Versamm-
lung. Danach folgte die Preisverleihung der Königsproklamation und des Bürger-
schießens. Im Mittelpunkt standen die neuen Schützenkönige. Bei den Damen 
setzte sich Tuyen Do mit einem 347er Teiler durch und wurde Schützenkönigin. 
Bei den Herren verteidigte Patrick Fischer mit einem 47er Teiler seinen Titel aus 
dem Vorjahr. Jugendmeister wurde Moritz Wiechert mit 55 Ringen.
Neben den Königstiteln wurden weitere Preise vergeben. Patrick Fischer gewann 
zusätzlich die Festscheibe (171er Teiler), das Meisterschießen mit 93 Ringen sowie 
die Glücksscheibe mit einem 8,4er Teiler. Rudi Huber sicherte sich die Ehren-
scheibe mit einem 152er Teiler. Das Glücksbürger-Schießen gewann Anne-Marie 
Bößenecker mit einer Differenz von 48 Teilern zum Vorgabeschuss. Den Preis für 
die stärkste Beteiligung am Bürgerschießen erhielt der Posaunenchor Weißen-
bronn mit 21 Teilnehmern.
Bei Spezialitäten vom Grill und geselligem Beisammensein klang der Abend aus. 
Der Schützenverein Weißenbronn freut sich bereits auf viele Gäste im kommen-
den Jahr.

Text: Martin Meyer + Foto: Anna Meyer
Bild (v. l.): Anne-Marie Bößenecker,  

Patrick Fischer, Tuyen Do, Martin Meyer.
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OPEN-AIR-OPEN-AIR-
KINOKINO

OPEN-AIR-
KINO

im Lichtenauer  
im Lichtenauer 

Freibad  Freibad 

SAMSTAG, 5. SEPTEMBER 2026
BEGINN: CA. 20.30 UHR

B E S U C H T  U N S E R

Eine urbayerische
Tragikomödie von
Marcus H.
Rosenmüller,
sehenswert für
alle, die schrägen,
tiefgründigen
Humor mögen.
Frei ab 6 Jahren

Ihr Raiffeisen Standort Neuendettelsau

RWH Franken GmbH, Firmensitz: Windsfeld 30, 91723 Dittenheim

91564 Neuendettelsau, am Neuweiher 10, Tel 09874/504820

Öffnungszeiten:  Mo- Fr 08-18 Uhr
                                   Sa 08-13 Uhr

Apfelannahme
Ab 24.08.2026

immer Montags & Donnerstags
von 8-17 Uhr

Wir tauschen deine Äpfel gegen Einkaufsguthaben oder Saft!
Deine Möglichkeiten:

 Einkaufsguthaben: 
      Direkt im Markt einlösen oder als Gutschein
      für später mitnehmen.

    Saftguthaben: 
      Für 100 kg Äpfel erhältst du ein Guthaben für      
      60 Flaschen (1 Liter). Das Guthaben ist 
      3 Jahre gültig und ermöglicht dir den Bezug
      unserer Säfte zum attraktiven Guthabenpreis
      (je nach Sorte)
Einfach Äpfel anliefern – Vorteil sichern!
Wir freuen uns auf deine Ernte!

große Auswahl an
leckeren Säften

 Hinweis: Heuer keine Birnenannahme.

nur

18,50 €
(37€ im 1. & 2. Monat)

Mehr als Fitness: Training mit physiotherapeutischer
Kompetenz - individuell, sicher und effektiv!

YOUNG 
PERFORMANCE*
SICHER TRAINIEREN. BESSER WERDEN. 

Das erwartet dich bei uns:

Individueller Trainingsplan

Einweisung an den Geräten

Regelmäßige Betreuung &

Anpassung durch Fachpersonal

SOMMERFERIEN
AKTION

Dein Boost für einen starken Sommer!

Training in den gesamten Ferien

Eingangscheck & Trainingsplan

Abschlusstest mit Vergleich zum Start

Gemeinschaft und Motivation

Jetzt starten! Wir freuen uns auf dich

*Für Jugendliche und junge
Erwachsene von 14 - 18
Jahren, sowie Schüler und 
Studenten bis 25!

Einstiegspreis 1. & 2. Monat 

für 37 € (18,50€/Monat)

danach nur 27€/Monat, bei

Anmeldung bis 11.09.2026

Moderne
Technik zum 

Anfassen

Spiel, Spaß und 
spannende 
Einblicke

Selber 
ausprobieren, 
staunen und 
mitmachen

Springen, toben 
und viel Spaß

Ÿ Bratwurst & 
Steak vom Grill

Ÿ Currywurst & 
Pommes

Ÿ Kühle Getränke
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TAG DER OFFENEN TÜR
Sa 12.9.26, 9.30 – 18Uhr

Yogastunden & Meditation schnuppern

Vorträge zu Ayurveda, Ernährung, Yoga-Philosophie

Leckere Snacks, richtig gute Gespräche

Alle Infos auf www.vital38.de

Barbara Engerer

Großbreitenbronn 38

Mobil 0151 25914737

Neue Kurse ab 28.9.

Das Glück liegt auf dem Rücken der Pferde…

NEUENDETTELSAU
Dass dieser Spruch wohl stimmen mag, war deutlich in den 
Gesichtern der kleinen Reiterinnen und Reiter zu sehen, die 
beim Sommerfest des Reitvereins Neuendettelsau am ersten 
Samstag im August eifrig ihre Runden drehten. Während die 
Erwachsenen den Schatten im lauschigen „Biergarten“ bei 
Kaffee und Kuchen genossen, konnten die jüngeren Gäste pro-
blemlos den Kontakt zu den Pferden suchen und ihnen ganz 
nah sein.
Ein ganz besonderer Dank gilt in diesem Zusammenhang 
natürlich den Schulpferden der Reittherapie, die durch ihr 
besonnenes Wesen sogar so manch stürmische Umarmung 
mit Ruhe über sich ergehen ließen. Für Informationen über die 
Reittherapie als wichtige Säule des Reitvereins sowie seine 
weiteren Angebote standen stets Ansprechpartner zur Verfü-
gung. Weitere Programmpunkte wie z.B. Bastelaktionen und 
Kinderschminken gestalteten den Nachmittag unterhaltsam 
und abwechslungsreich. Und so ließen die Vereinsmitglieder 
am Abend gemeinsam mit ihren Helfern und den Besuchern 
den schönen Tag bei guter Musik, kühlen Getränken und 
leckerem Essen vom Grill in bester Stimmung ausklingen.

Text + Fotos: UD 

Die Vernissage zur Ausstellung mit 
Werken von Klaus Selz und als Gast 
die Bildhauerin Uschi Maurer findet 
am Freitag, den 04.09. um 19.30 Uhr 
im Bürgersaal Wolframs-Eschenbach 
statt. Musikeinlagen durch Bernd 
Wecera (Gitarre, Gesang) und Chris-
tine Schwarz (Trompete, Gesang). 
Eintritt frei! Die Ausstellung im Bür-
gersaal und der Galerie des Deutschor-
densschlosses läuft bis zum 4.10.	               Foto: Susanne Jost

Kunstausstellung von Jochen 
Lebert und Susanne Jost

Kohlhiesls Töchter
bei uns daham in Franken

DINKELSBÜHL
Eine Tochter, die heiraten möchte und eine, die keine Männer 
mag, aber als erstes verheiratet werden muss. Das ist die 
Geschichte von Zacharias Kohlhiesl, seinen Töchtern Liesl und 
Susi und vielen heiratswilligen Bewerbern. Das Landestheater 
Dinkelsbühl inszenierte den Filmklassiker von 1962 neu und ver-
setzte die Komödie erfolgreich in ein fränkisches Wirtshaus. So 
wurde die Geschichte um die Irrungen und Wirrungen der Liebe 
zu einem unterhaltsamen Reigen, bei dem die Spielfreude des 
Ensembles auf das Publikum einfach übergreifen musste.
Unterstützt wurden die Profis von einer fränkischen Wirtshaus-
musik und einem Laienchor, alle aus Dinkelsbühl und Umge-
bung, die nicht nur gekonnt den musikalischen Rahmen liefer-
ten, sondern auch als „Biergartengäste“ mit viel Schauspielta-
lent zu einem perfekten Gesamtbild auf der Bühne beitrugen. 
Als nach zwei Stunden witziger Verwechslungskomik, gepaart 
mit fränkischen Liedchen – teilweise sogar zum Mitsingen – 
doch noch jeder „Topf“ seinen „Deckel“ fand, machten sich 
die Zuschauer beschwingt und gut gelaunt auf den Weg nach 
Hause. Man darf dem Landestheater Dinkelsbühl auch diesmal 
wieder zu einer gelungenen Sommerproduktion gratulieren!

Text: UD / Foto: Ludwig Olah
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Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, liebe Gäste,endlich ist 
es wieder so weit: Unsere Bruckberger Kirchweih wird auch 
2026 wieder traditionell gefeiert. Im Namen des Gemeinde-
rates lade ich Sie herzlich ein, vom 3. bis 7. September 2026 
gemeinsam mit uns zu feiern.Die Kirchweih ist ein Ort der 
Begegnung – hier trifft man Freunde, Verwandte und Bekann-
te, knüpft neue Kontakte und genießt gemeinsam ein paar 
gesellige Stunden. 
Auf dem Festplatz sorgen die Schausteller mit ihren Fahrge-
schäften und Buden für Unterhaltung, während die Barscheu-
ne der Kärwaboum und Kärwamadli wieder zum Feiern ein-
lädt.Den Auftakt bildet am Donnerstag die Bewirtung an der 
Laube mit Bratwürsten, Kesselfleisch und Kraut. Am Freitag 
wird der Kinderkirchweihbaum aufgestellt, bevor am Abend 
die Barscheune mit Musik der 90er- und 2000er-Jahre öffnet. 
Der große Kirchweihbaum folgt am Samstag, anschließend 
sorgt „Kraufler & Friends“ für Livemusik.Am Sonntag beginnt 
der Tag mit dem Kirchweihgottesdienst in der Martinskir-
che. Danach laden Kaffee und Kuchen im Bauhof sowie das 
Bierpong-Turnier der Kärwaboum zum Verweilen ein. Auch 
die Gaststätte der Brauerei Dorn und die Festplatzbewirtung 
freuen sich auf zahlreiche Besucher.Am Kirchweihmontag 
startet ab 10 Uhr der musikalische Frühschoppen. Ab 14 Uhr 
findet erstmals ein Familien- und Kindertag auf dem Festplatz 
statt. Bis 18 Uhr gelten an den Fahr- und Spielgeschäften 
vergünstigte Preise, außerdem gibt es Popcorn zum halben 
Preis.Auch unsere Mitbürgerinnen und Mitbürger aus den 
Einrichtungen von Diakoneo freuen sich auf die Kirchweih, 
die viele Möglichkeiten für inklusive Begegnungen bietet. 
Dank der rechtzeitig abgeschlossenen Pflasterarbeiten an der 
Gemeindescheune steht den Feierlichkeiten nichts im Wege.
Mein herzlicher Dank gilt allen Helferinnen und Helfern, den 
Vereinen, Schaustellern sowie den Anwohnern des Festplat-
zes für ihr Verständnis. Ich wünsche uns allen eine fröhliche, 
friedliche Kirchweih mit vielen schönen Begegnungen und 
zahlreichen Gästen in unserem Haselbachtal.

Ihre 
Ursula Weiß
1. Bürgermeisterin

vom 04.09.26 
bis 07.09.26
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WINDSBACH (Eig. Ber.)
Wie stellt man sich das Leben im Meer vor und welche Rolle 
spielen die Ozeane in unserem Leben? Mit diesen Fragen 
durften sich Kinder und Jugendliche beim 56. Internationalen 
Jugendwettbewerb „jugend creativ“ beschäftigen. Die VR 
Bank im südlichen Franken eG hatte alle Schülerinnen und 
Schüler der Klassen 1 bis 13 im Geschäftsgebiet eingeladen, 
ihre Sichtweisen, Ideen und Wünsche rund um das Thema 
„Meer entdecken“ gestalterisch zum Ausdruck zu bringen. 
Über 12.000 junge Kreative nahmen bis zum 12. Februar 2026 
mit ihren selbst gestalteten Bildern und Kurzfilmen sowie 
mit Quizlösungen teil. Die besten Arbeiten qualifizierten sich 
anschließend für die Bewertung durch die Landesjury in Mün-
chen – und das mit großem Erfolg: 
Lucretia Söllner (Schulzentrum Petersaurach, Klasse 4b) 
erreichte mit ihrem Werk „Unterwasserwelt“ den 4. Platz 
bayernweit in der Altersgruppe der 3. und 4. Klassen. Dway-
ne Sicking (Johann-Sebastian-Bach Gymnasium Windsbach, 
Klasse 10a) belegte mit dem Kurzfilm „Das Papierboot“ eben-
falls den 4. Platz in Bayern – in der Kategorie Kurzfilme. Stv. 
Geschäftsstellenleiter in der VR Bank in Windsbach, Bernd 
Sacharschenko, Individualkundenberaterin Evelin Vorbrugg, 
Schulleiterin Barbara Veeh-Drexler und Kunstlehrer Franz Sta-
cheder überreichten das Preisgeld in Höhe von 500 Euro an 
den Kurzfilm-Gewinner Dwayne Sicking (siehe Foto).
Das zweite Foto zeigt Bernd Sacharschenko (hinten rechts) 
und Evelin Vorbrugg (vorne rechts) bei der Preisübergabe an 
die glücklichen Gewinnerinnen und Gewinner und den Spen-
denscheck in Höhe von 2.100 Euro an die Schulleiterin der 
Grund- und Mittelschule Windsbach, Doris Einzinger (hinten 
rechts). 
Text (gek. d. Red.) + Fotos: Sandra Lutz / Kerstin Zels / Jennifer Gerber

Malwettbewerb „jugend creativ“ 
der VR Bank: Rekordteilnahme 

von über 600 Klassen

Antik & Gold Ankauf
HEILSBRONN

div. Antiquitäten  (Möbel, Bilder, Militaria, Musikinstrumente, Zinn usw.)
Schmuck (Perlen, Edelsteine, Korallen, Bernstein auch Mode-

schmuck) auch mit  Goldschmuck - Altgold - Bruchgold - Zahngold 
Dental  , Silberschmuck - Bruchsilber - Tafelsilber - Silberbesteck

(auch Auflage) (Gedenkmedaillen usw.)  Gold- u. Silbermünzen 
Armband- u. Taschen-, Wand- u. Standuhren ) (auch defekt

Porzellan, Orientteppiche - Religiöses u. Sakrales usw.

• Begutachtungen von Wohnungsauflösungen 

Abteigasse 3
91560

Tel.: 0163/6843671 od. 09872/9529085 

Mo., Mi., Fr.: 10 - 17 Uhr 
Wir zahlen Bares!Wir bieten kostenlos an:

• Beratung
• Hausbesuche im Umkreis von 150 km möglich

(oder nach telef. Vereinbarung)
Sa: 10 - 14 Uhr 
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WINDSBACH (Eig. Ber.)
Ein ganz besonderes Erlebnis durften die Kinder der städtischen 
Kita KiWi im Juli erleben. Passend zu unserem pädagogischen 
Schwerpunkt Natur führten alle Kindergartengruppen ein span-
nendes Schmetterlingsprojekt durch.
Jede Gruppe erhielt kleine Raupen, deren Entwicklung die Kin-
der Tag für Tag mit großer Begeisterung beobachten konnten. 
Sie verfolgten gespannt, wie die Raupen immer größer wurden, 
sich verpuppten und schließlich wunderschöne Schmetterlinge 
schlüpften. Besonders schön war, dass sich aus jeder einzelnen 
Raupe ein Schmetterling entwickelte. Nachdem die Tiere noch 
einige Tage versorgt und beobachtet worden waren, kam der 
große Moment. Gemeinsam ließen die Kinder die Schmetterlin-
ge in die Freiheit fliegen. Für alle war das ein besonderes und 
unvergessliches Erlebnis. Passend zu diesem Projekt absolvierte 
unsere Berufspraktikantin Lena Ammon ihre praktische Prüfung. 
Im Rahmen ihrer Prüfung restaurierte sie mit viel Einsatz und 
Engagement unser bestehendes Insektenhotel. Sie erneuerte 
es, befüllte es neu und schuf so wieder einen wertvollen Lebens-
raum für viele heimische Insekten. Das Insektenhotel passt nun 
wunderbar zu unserem naturnahen Außengelände und unserem 
Schmetterlingsprojekt. Wir freuen uns sehr, dass Lena Ammon 
ihre Prüfung mit der Note 1 erfolgreich bestanden hat.	               	                       	
			            Text + Fotos: Patricia Scheuerpflug

Schmetterlinge, Natur und ein großer Erfolg in der Kita KiWi

Sponsoren-Tag der Fußballabtei-
lung des TSV Windsbach

Gemeinsam erfolgreich

WINDSBACH
Anfang August stand bei der Fußballabteilung des TSV 
Windsbach der Sponsoren-Tag ganz im Zeichen des Dankes. 
Im Mittelpunkt standen all jene, die den Neuaufbau der Abtei-
lung mit ihrem Engagement und ihrer Unterstützung möglich 
gemacht haben.
Der Grundstein für diesen Weg wurde bereits im Oktober 
2025 gelegt. Mit viel Einsatz, Leidenschaft und einem jungen, 
motivierten Team entstand das Ziel, wieder eigenständige 
Herrenmannschaften für den Spielbetrieb aufzustellen. Was 
damals als ambitioniertes Projekt begann, ist heute Realität: 
Zur Saison 2026/27 schickt der TSV Windsbach wieder zwei 
Herrenmannschaften ins Rennen.
Dieser Erfolg ist nur durch das Zusammenspiel vieler enga-
gierter Menschen möglich. Ob durch finanzielle Unterstüt-
zung, tatkräftige Hilfe oder unzählige ehrenamtliche Stunden 
– Sponsoren und Unterstützer leisten einen entscheidenden 
Beitrag zur positiven Entwicklung der Fußballabteilung. Der 
Sponsoren-Tag war deshalb die passende Gelegenheit, allen 
Beteiligten herzlich Danke zu sagen.
Auch sportlich verlief der Tag ganz nach Wunsch. Die 1. 
Herrenmannschaft feierte zum Saisonauftakt vor heimischer 
Kulisse einen verdienten Sieg und sicherte sich die ersten drei 
Punkte der neuen Spielzeit. Damit wurde der Sponsoren-Tag 
zu einem rundum gelungenen Auftakt – für eine Saison, die 
viel Vorfreude und Optimismus weckt.

Text + Foto: CS

www.koeppel-abenberg.de 

Weitere Reisen und Informationen finden Sie auf unserer 
Internetseite oder fordern Sie unseren kostenlosen Reisekatalog an. 

Radreisen 

Städte– und Rundreisen 

Spalter Str. 38    91183 Abenberg 

Tel. 09178 / 245    Fax 09178/5528 

info@koeppel-abenberg.de 

15.10.-19.10.   Gardasee - Ledrotal-Brenta 4*Hotel, HP, Schifffahrt, Eintritt, Verkostung, RL            654 € 
21.10.-22.10.  Saisonabschluss Passau-Linz 4*Hotel, HP, Schifffahrt Kristallkönigin,                   275 € 
24.11.-28.11.   Schottland - Edinburgh-Newcastel-Lochmond 3*Hotel, HP, Fähre, Führung        639 € 

04.12.-06.12. Advent im Bayerischen Wald 3*s-Hotel, HP, Kutschfahrt, Hüttengaudi, RL           415 € 
29.12.-02.01.27 Silvester-Oberitalienische Seen Bergamo-Varese-Como 4*Hotel, HP, RL  939 € 
 
 

29.01.-07.02.27 Wintertraum LAPPLAND Helsinki-Levi-Oulo 3-4*Hotels, HP, Fähre, Führung 2.299 € 

Tagesfahrten 

VORSCHAU 2027 

 

   30.09. Wein-Rad-Runde Zabergäu-Heuchelberg Führung, Weinprobe, RadRL                   85 € 

11.10.-19.10. Dalmatische Inseln Kroatien Ptuj-Zadar-Split-Hvar 3*Hotel, HP, RadRL        1.590 € 

05.03.-07.03. Rhein-Main-Metropolen  
   Frankfurt + Mainz  
 

 

19.03.-21.03.  Semperoper Dresden  
   „ Die Zauberflöte“   

 

21.03. Musical in Stuttgart 
         „Tanz d. Vampire“ o.  „Romeo & Julia“  
 
 

31.03.-04.04.  Kroatien´s Küstenperlen  
   Umag-Porec-Pula-Rovinj 
 
 

07.04.-10.04.  Wien und Burgenland 

 
 

03.07.-05.07.  André Rieù in Maastricht 
begrenzte Kartenanzahl, jetzt vormerken lassen.  

 

Musik / Musical 

25.10. Operettenschifffahrt     138 € 
 

05.12. Festspielhaus Füssen  ab 125 € 

       „Der Geist der Weihnacht“  
 

13.12. Musical in Stuttgart  ab 139 € 

      *NEU*   „Romeo & Julia“  

  „Die Eiskönigin“ verabschiedet sich 

 185 €  

 

329 €  

 

27.09. Ahornboden, Eng Alm u. Bad Tölz     53 € 

06.10. Ludwigsburg Kürbisausstellung    59 € 

07.10. Kloster Bronnbach + Wertheim   59 € 

25.10. Operettenschifffahrt Altmühltal        138 € 

05.11. Aischgrund Karpfen + Haselnuss   63 € 

17.11. München-Shopping               38 € 

17.11. München - entdecken     52 € 

26.11. Abensberg & Niklasmarkt   39 € 
28.11. Chiemsee - Fraueninsel   67 € 
29.11. Biberach & Öchslebahn   59 € 
01.12. Dresden Striezelmarkt   55 € 
08.12 Heidelberg      53 € 
10.12. Lindauer Hafenweihnacht  58 € 
13.12. Stuttgart       49 € 
16.12. Erfurt        55 € 
18.12. Prag       55 € 
19.12. Augsburg & Schloss Kaltenberg 59 € 

Advent 

Retzendorf 22
91575 Windsbach Mo. Ruhetag      Di-So. 11-21 Uhr

Bei schlechtem Wetter, 
ab 17 Uhr zum Mitnehmen!

01577 / 6137897
09871 / 6090630)

jede Pizza 10,50 €
 von Karte nach Wahl

(Zutaten extra)

Septemberangebot!
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IMMELDORFER

Kerwa

Metalldächer jeglicher Art +
Flachdachisolierung +
Dachsanierung + Ziegeleindeckung
Balkone + Terrassen + Garagen + Carport

Barth GmH & Co. KG

Am Schulplatz 5
91586 Lichtenau/Immeldorf

Tel.
Fax
Handy

09827-927363
09827-9279667
0170-2273933

Wir bieten auch METALLBAU an

www.dachdeckereibarth.de info@dachdeckereibarth.de

Kerwaauftakt mit Schlachtschüssel vom 
Gasthaus zur Eiche (Sauernheim) und Bieranstich 
durch 1. Bürgermeister Florian Szaefer Showband 
Tazmania - Teuflisch gut drauf

St. Georg Kirche Immeldorf

& Prüfstand

10 Jahre Dieselfreunde

Kirchweih-Festgottesdienst 

Rezatgrund mit Fahrzeugschau

musikalischer Mittagstisch mit 
Matze Daubinger
Nachmittags Kaffee & Kuchen 
von den Landfrauen

Kerwabetrieb

Akkustik Power
Stimmungsmusik mit 

mit Alleinunterhalter
Gemütlicher Kerwaausklang

Florian Bach

Die Bressdli und Aftershow mit 
den Immeldorfer Kerwabuam & 
Madli 

Traditionelles Aufstellen des 
Kerwabaums mit Musikant 
Friedrich Stierhof
Partymusik mit Basement Power 
und Aftershow mit den Immeldorfer
Kerwabuam & Madli

5

Kühle Getränke an allen Tagen durch die Immeldorfer Kerwabuam & Madli und 
ihre fleißigen Helfer/-innen. Für das leibliche Wohl sorgt raddadui56 aus 

Ansbach. Süßigkeitenstand von Schausteller Michael Schmidt
& Hüpfburg für unsere kleinen Gäste.

Ein Abschied voller Dankbarkeit:
Peter Schneider geht nach 42 Jahren in den Ruhestand

HEILSBRONN (Eig. Ber.)
Es gibt Menschen, die ein Unternehmen nicht nur über viele 
Jahre begleiten, sondern es mit ihrem Wissen, ihrer Verläss-
lichkeit und ihrer Persönlichkeit entscheidend mitprägen. 
Peter Schneider gehört genau zu diesen Menschen, er war vie-
le Jahrzehnte als Techniker bei Hans Kupfer & Sohn beschäf-
tigt.
Die Wartung und vorausschauende Pflege unserer Maschi-
nen, Leitungen und Anlagen war Peters großes Steckenpferd. 
Er dachte mit, sah Probleme oft bevor sie entstanden, und 
wusste aus Erfahrung, worauf es ankommt. Auf Peter war 
immer Verlass. Für viele Kolleginnen und Kollegen war er 
nicht nur ein erfahrener Techniker, sondern auch ein wichti-
ger Ansprechpartner, Ratgeber und Wissensspeicher.
Sein Technikteam überraschte Peter zum Abschied mit einer 
kleinen Feier.

Text + Foto: Hanna Kupfer

vom 10.09.26 
bis 14.09.26

Peter Schneider
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1. … dass Wattenbach früher „Vatenbach“ hieß? 
Unter diesem Namen wurde der Ort 1281  

erstmals urkundlich erwähnt.

2. … dass der Ortsname vermutlich ganz wörtlich zu 
verstehen ist?

„Wattenbach“ geht auf das Verb „waten“ zurück. Gemeint 
war ein seichter Bach, den man zu Fuß durchqueren konnte. 
Der Ortsname beschreibt damit praktisch eine Eigenschaft 

der damaligen Landschaft.

2 Dinge, die Sie über Wattenbach 
vielleicht noch nicht wussten.

vom 11.09.26  

bis 13.09.26

Wald- und Vegetationsbrandbekämpfung im Fokus
Praxisorientierter Lehrgang für die Feuerwehren der Gemeinde Rohr

ROHR (Eig. Ber.)
Der Klimawandel bringt auch für die Freiwilligen Feuerwehren 
neue und weitergehende Herausforderungen mit sich. So rückt 
beispielsweise das Thema „Wald- und Vegetationsbrandbe-
kämpfung“ stärker in den Fokus. Der Rohrer Stützpunktkom-
mandant Roland Betsch hat deshalb eine Ausbildungseinheit 
organisiert. Unter der Leitung von Kreisbrandmeister Jens 
Meyer, unterstützt durch den Kommandanten der Feuerwehr 
Abenberg Manuel Burkhard sowie Ralf Strobel, fand kürzlich zu 
diesem Thema ein praxisnaher Lehrgang in Rohr statt.
Rohrs Bürgermeister Felix Fröhlich hob die Bedeutung einer 
fundierten Ausbildung im Bereich der Wald- und Vegetations-
brandbekämpfung hervor. Erfreulich war, dass zahlreiche Füh-
rungskräfte aus den verschiedenen Wehren der Gemeinde Rohr 
dabei waren. Dadurch können die Lerninhalte und Taktiken auf 
kurzen Wegen in den jeweiligen Feuerwehren weitergegeben 
werden. Das erworbene Wissen fließt nachhaltig in die Ausbil-
dung der Ortswehren ein.
Im theoretischen Teil wurden die Grundlagen der Entstehung 
und Ausbreitung von Wald- und Vegetationsbränden vermittelt. 
Den spannenden Hauptteil bildete eine praktische Übung auf 

einem abgeernteten Getreidefeld. Unter kontrollierten Bedin-
gungen wurde ein reales Feuer bekämpft. Die zuvor vermittel-
ten Inhalte konnten somit unmittelbar angewendet werden. Der 
Schwerpunkt lag auf dem koordinierten Vorgehen sowie der 
richtigen Handhabung der Ausrüstung. „Wichtig ist ein voll-
ständiges Ablöschen verbliebener Glutnester, um ein erneutes 
Aufflammen des Brandes zu verhindern“, so die Ausbilder.

Text (gek. d. Red.) + Foto: Norbert Wieser
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MR
Der Kachelofenbauer

Markus Ranke • Nelkenstr. 20

91560 Heilsbronn

09872 / 2825 • 0170 / 5839588

markus.ranke@t-online.de

früher Kachelofenbau W. Schwab,

Petersaurach

Heizkamine

Kachelöfen

Kaminöfen

Kernbohrungen

Umbau / Wartung / Reparatur / Service

AKTION

Nilfis
k 

Hochdruckreiniger

150 bar.

278,00 �
pro St. in

kl. M
wSt.

so lange Vorrat reicht

Baustoff Union

baustoff_union

baustoffunion.deBAUSTOFF UNION GmbH
Industriestraße 3-5
91560 Heilsbronn

09872 - 97200
info@bu-hbn.de

Wir sind gerne für Sie da!
Mo.-Fr.: 7:00 - 17 Uhr  Sa.: 8:00 - 12:30 Uhr

Farben und Lacke 

ab 1 �
Sanitärartikel

bis zu 50% Rabatt

Schnäppchenjäger 
aufgepasst!

Sortim
entswechsel

all pictures

Alles, was 

Sie für ein schönes

Zuhause brauchen!

FCH Mädelsmannschaften überzeugen in der  
Saison 2025/26 in allen Altersklassen

HEILSBRONN (Eig. Ber.)
Mit sechs verschiedenen Mannschaften stellt der 1. FC Heils-
bronn einen der größten Mädchenfußballvereine in Mittelfran-
ken. In der vergangenen Saison konnten dazu noch einige 
außergewöhnliche Erfolge gefeiert werden.
Unsere U9 Mannschaft erfreut sich großer Beliebtheit. Bis zu 
24 Mädels unternehmen spielerisch und völlig ohne Druck die 
ersten Schritte im Fußballsport. Hier werden ab und zu Test-
spiele bestritten und kleine Funino Turniere gespielt.
Die U11 hat sich in der BFV Runde den dritten Platz gesichert 
und konnte viele Spiele gewinnen. Diese spielen im Format 7 
gegen 7. Die U13 sicherte sich in der Herbstrunde den dritten 
Platz und rutschte in der Frühjahreswertung noch auf Platz 5 
ab. Dennoch eine tolle Leistung im Bezirk Mittelfranken.
In der U15 konnte sich unsere Mannschaft mit 66:2 Toren und 
ausschließlich Siegen den Titel Bezirksmeister auf dem Groß-
feld sichern. Wegen der großen Überlegenheit ist die Mann-
schaft dann geschlossen in die U17 aufgerückt. Unsere U17 
im Kleinfeld hat die Herbstrunde souverän gewonnen und in 
der Frühjahresrunde den Vizemeistertitel geholt. Im Großfeld 
der U17 wurden wir dann im Frühjahr – wieder ungeschlagen 
– Bezirksmeister und sogar Bezirkspokalsieger. Das Double in 
Mittelfranken ging trotz großer Konkurrenz in unsere Münster-
stadt.
Mädels, wenn ihr auch mal zum Schnuppern kommen wollt, 
dann findet ihr unsere Kontaktdaten auf der Homepage des 1. 
FC Heilsbronn. Bis bald!

Text + Foto: Otto M. Kupfer



Ausgabe 514-2026 19Ausgabe 514-2026 19

Hinter jeder Bewerbung 
steckt eine neue Chance. 

Nutze deine und entdecke 
Stellenangebote mit echten 

Perspektiven und  
Entwicklungsmöglichkeiten.

Metall ist Ihre Leidenschaft? 
Sie sind dynamisch und zielorientiert?

Prima, dann möchten wir Sie kennenlernen!

ASW GmbH ist ein moderner Metallbearbeiter in Windsbach. 
Ein Team von 120 Kollegen sucht Sie als Verstärkung:

» Schweißer/-in WIG / MAG (m/w/d) 
» CNC-Maschinenbediener/ in (Abkantpresse) (m/w/d) 
» Sachbearbeiter/-in (Büro) (m/w/d)
» Inhouse Logistiker/-in (m/w/d)
 

Wir bieten Ihnen:
 eine anspruchsvolle Tätigkeit mit leistungsgerechter Bezahlung, teilweise flexible  
Arbeitszeiten,  30 Tage Urlaub, VWL – AG-Zuschuss, Sodexo Benefits Pass und 
natürlich ein Superteam!

 Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann senden Sie uns Ihre Bewerbungsunterlagen.

IMMOBILIENVERWALTER (M/W/D)

H.B.S. Verwaltung GmbH

Baustraße 5

91564 Neuendettelsau

Tel: 09872/956828

info@hbs-verwaltung.de

www.hbs-verwaltung.de

Als familiengeführtes, mittelständisches Unternehmen mit Schwer-

punkt im Bereich Hausverwaltung (WEG-Verwaltung/Mietver- 

waltung) suchen wir baldmöglichst eine Verstärkung für unser 

Team.

Ihre Aufgaben umfassen unter anderem:

• Kaufmännische und technische Immobilienverwaltung 

• Objektbegehungen, Veranlassung von  

Instandsetzungsmaßnahmen

• Buchhaltung, Betriebskostenabrechnung

• Korrespondenz mit Eigentümern und Mietern

Wir erwarten ein freundliches und kundenorientiertes Auftreten 

sowie Kenntnisse in den gängigen Office-Programmen.

Wenn Sie Freude am persönlichen Umgang mit Menschen haben 

und in einem dynamischen Umfeld mit kurzen Entscheidungs- 

wegen arbeiten möchten, freuen wir uns auf Ihre Bewerbung!

Neuses feierte „Kirchweih“

NEUSES bei Windsbach
Die Dorfgemeinschaft Neuses lud am ersten Augustsonntag 
zum Dorfcafe am Feuerwehrhaus ein. Mit Leberkässemmeln 
sowie Kaffee und Kuchen konnten Besucher in gemütlicher 
Atmosphäre zusammenkommen und einige gesellige Stunden 
verbringen. Für die musikalische Unterhaltung sorgten die Wolf-
rams-Eschenbacher Musikanten, die mit ihrer Blasmusik den 
Nachmittag umrahmten. Kühle Getränke rundeten das Angebot 
ab und machten die kleine Kirchweih zu einem gelungenen 
Treffpunkt für Jung und Alt.	                        Text + Fotos: PH
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KOMM ZU UNS INS TEAM

� MASCHINEN- UND ANLAGENFÜHRER

� MASCHINEN- UND ANLAGENFÜHRER
IM BEREICH KOLOSTRUM

� FACHLAGERIST

� MITARBEITER QUALITÄTSMANAGEMENT

� TEAM-ASSISTENZ PRODUKT-
MANAGEMENT / LABOR

� BETRIEBSELEKTRONIKER

Senso Additive GmbH 
Fürschlag 1 | 91564 Neuendettelsau | E-Mail: job@senso-additive.com

WIR SUCHEN

DICH

Alle Infos hierzu fi ndest Du auf unserer Homepage
www.senso-additive.com

Wir freuen 
uns auf 
Deine

Bewerbung.

· Kommunikation mit Kunden, Herstellern und Lieferanten

· Sicherstellung eines reibungslosen Ablaufs im Tagesgeschäft

· Teamfähigkeit, Zuverlässigkeit und Kommunikationsstärke

· Eine leistungsgerechte Vergütung

Wir bieten

· Disposition und Koordination von Fahrzeugen und 
Werkstattterminen

· Ein motiviertes und kollegiales Team

· Planung und Überwachung von Lieferterminen und Aktionen

· Buchung von Marketingvorgaben

· Berufserfahrung als Disponentin, vorzugsweise in einem 
Volkswagen-Autohaus

· Selbstständige und gewissenhafte Arbeitsweise

· Gute Kenntnisse der Volkswagen-Systeme (Cross) und  -
Prozesse

· Bearbeitung von Bestellungen sowie Pflege der Fahrzeug- und 
Kundendaten

Ihr Profil

· Einen sicheren Arbeitsplatz in einem  Familien-Unternehmen

· Organisationstalent sowie eine strukturierte und selbstständige 
Arbeitsweise

· Sicherer Umgang mit MS Office

Ihre Aufgaben

· Enge Zusammenarbeit mit Verkauf, Service und Werkstatt

· Abgeschlossene kaufmännische Ausbildung, idealerweise im 
Automobilbereich

· Individuelle Weiterbildungsmöglichkeiten
· Attraktive Mitarbeitervorteile

Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann freuen wir uns auf Ihre 
aussagekräftige Bewerbung mit Angabe Ihres  frühestmöglichen  
Eintrittstermins.

Disponent/in (m/w/d) 
mit Volkswagen-Erfahrung

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir ab sofort eine engagierte

Ansprechpartnerin: 
Cornelia Halbig bewerbung@auto-halbig.de
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Gunzenhausen kann auf eine erstaunlich lange Geschichte zurückblicken. 
Bereits vor fast 2.000 Jahren sicherten römische Soldaten hier die Grenze 
des Römischen Reiches. Um 90 n. Chr. entstand ein Kastell am Limes. 

Schriftlich taucht Gunzenhausen erstmals im Jahr 823 als „Gunzinhusir“ 
auf. Damit liegen zwischen römischer Grenzstation und heutiger Stadt 
viele Jahrhunderte bewegter Geschichte.

ID. Polo Style: Energieverbrauch kombiniert: 14,6 - 13,4 kWh/100 km; 
CO₂-Emissionen kombiniert: 0g/km; CO₂-Klasse: A. Fahrzeugabbildung 
zeigt Sonderausstattungen. Unter volkswagen.de/e-auto-foerderung 
finden Sie die Förderungsbedingungen und weitere Informationen

Ab 04.09.2026 
bei uns erleben

Nürnberger Str. 64 
91710 Gunzenhausen

Tel.: 09831 80020
info@auto-halbig.de

Ihr Volkswagen- Audi- 
Seat- & CUPRA 

Partner im 
Fränkischen Seenland

Wir wünschen allen Besuchern
eine schöne Kirchweih!

Wussten Sie schon?

Gunzenhausen

Kerwa
vom 12.09.26  
bis 20.09.26
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Uhrmacher Kalden, Uhrenservice, Batteriewech-
sel sofort, Uhrbänder, Öffnungszeiten: Mo. - Do. 
9:30-13:00 u. 15:00 - 17:00 Uhr, Fr. u. Sa. geschlos-
sen. 09872-9699004, Petersaurach, Finkenstraße 1

Allround-Team gegr. 1979, entrümpelt alles, auch 
Problemfälle, sofort, Tapeten ablösen, zum Fest-
preis, Montag-Sonntag 8-22 Uhr. Tel.: 09122-888111

Nachhilfe im Fischhäuschen Bonnhof, alle Klas-
sen, alle Schularten, alle Fächer, Fries & Humphrey 
Nachhilfe Tel.: 0170-3821303

Eckbänke, Sofas, Stühle, u.v.m. aufpolstern und 
neu beziehen, Fa. Stünzendörfer, Windsbach, Tel.: 
09871-6559217

Propan-Gas 5-8-11-33 kg, Schutzgas, Argon, Sau-
erstoff, Acetylen, Kohlendioxid, Treibgas – HAGRA 
Windsbach Fohlenhof 19, Tel. 09871-657912

Suche Traktoren, Landmaschinen, Pflüge, Bau-
maschinen aller Art, Tel.: 0163-4816912

Werkzeug- und Maschinenverleih für Haus 
Hof und Garten in Heilsbronn, Info unter: www.
mw-rentaman.de, Festnetz: 09872-9570965, Mobil: 
0160-95020001

Wildbretverkauf - Arlt, Wildbret und Produkte 
vom Reh oder Wildschwein aus eigener Jagd, Info 
unter Tel: 09872-8549

Übernehme Gartenarbeiten aller Art: Hecken-
schnitt, Sträucherschnitt, Zaun anlegen, sowie 
Bagger- und Pflasterarbeiten! Preisgünstig. 
Tel. 0176-64047650, 0177-7575492

Gebrauchte Bücher Spenden, Lesefreude weiter-
geben, Abholung unkompliziert und zuverlässig. 
Termin vereinbaren unter: 0157-35200095

Rund um Haus, Hof und Garten, Gartenpflege, 
Neuanlagen, Zäune, Montage und Reparatur-
arbeiten, Info unter: www.mw-rentaman.de, 
Festnetz: 09872-9570965, Mobil: 0160-95020001

21. März - 
20. April

Wenn's etz brav aufn 
Dr. Mars hörn, dann 
denner's a bisserla 
was für die Gsundheit 
und sporteln a weng 
mehr!

Widder

Pluto und Mars 
nörgeln im Duett - 

schieben's Ihr schlechte 
Laune halt einfach auf 

die zwaa Gauner!

Stier

21. April - 
20. Mai

Ende August kann sich 
fei gscheit was 
verändern, Jupiter 
bringt a Portion Mut 
zum Risiko!

Zwilling

21. Mai - 
20. Juni

Anwalt Merkur rät: 
Reden's etz net zu lang 

um an heißen Brei rum, 
sondern kommer's 

gleich zur Sach!

Krebs

22. Juni - 
22. Juli

Logger lassen - 
Organisator Jupiter 
regelt scho alles! 
Grübeln und diskutieren 
bringt etz goar nix…

Löwe

23. Juli - 
23. Aug.

Obachd: Venus zieht 
Ihna etz Geld aus der 

Taschn, sogar des, 
was Sie eigentlich 

goar net hamm!

Jungfrau

24. Aug. - 
23. Sep.

Der beständige Merkur 
bringt a bisserla Ruhe 
ins Terminchaos. Etz 
wird's Ihna doch net 
langweilig sei?

Waage

24. Sep. - 
23. Okt.

Kuppeltante Venus 
zwinkert Ihna etz 

lustig zu und bringt a 
Mordsüberraschung 

in der Familie!

Skorbion

24. Okt. - 
22. Nov.

Sie machen etz am 
besten Nägel mit Köpf, 
denn die Sternla 
stenga senkrecht 
über Ihna wie a Aans!

Schütze

23. Nov. - 
21. Dez.

Trenner's amol 
unwichtiges Gschmarri 

von wirklich wichtige 
Gschäftla - dann schaut 

alles besser aus!

Steinbock

22. Dez. - 
20. Jan.

Merkur hetzt Sie etz a 
bisserla umeinander, 
des hält fit! A weng a 
Stress is gut für'n 
Kreislauf...

Wassermann

21. Jan. - 
19. Febr.

Jupiter sorgt etz für 
lustige Kontakte, 

sogenannte Zufälle und 
viel Gaudi. A der Mars 

kichert scho...

Fische

20. Febr. - 
20. März

Führungen zum „Tag des offenen Denkmals“  
am 13. September

Wolframs-Eschenbach:
Um 14 Uhr Führung durch das Obere Tor mit 

Heimatpfleger O. Geidner. Treffpunkt: Oberes Tor.
Heilsbronn:

10, 11, 14.30 und 15.30 Uhr: „Vom  
Zisterzienserkloster zum Jugendstil“ mit F. Corino, 

Treffpunkt Bürgleiner Straße 24.
14 Uhr: Münsterführung mit Karl-Heinz Klose, 
anschließend um 15 Uhr Dachbodenführung. 

Treffpunkt jeweils am Münster.
16.30 Uhr: „Netzwerk Vergangenheit – Zukunft“ mit 

J. Gruber, Treffpunkt Neue Abtei (RPZ).
Alle Führungen sind kostenfrei.
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Montag, 31. August
„Singen und schunkeln zur steirischen Harmonika“ mit Leon 
Jäkel von der Musikschule Rezat- Mönchswald um 15:00 Uhr 
im Terrassencafe des Wohnparks Neuendettelsau.

Mittwoch, 2. September
Themencafé „Poesiealbum“ mit Christiane Schuh um 15:00 
Uhr im Terrassencafe des Wohnparks Neuendettelsau.

Samstag, 5. September
10. Heilsbronner Karpfenlust am Klosterweiher von 10:00 bis 
16:00 Uhr mit Rahmenprogramm.

Montag, 7. September
Sprechtag der Aktivsenioren im ANsWERK Ansbach von 
13.30 bis 15.45 Uhr. Bitte vorab Beratungstermin unter Tel. 
0981/468-1051 vereinbaren.

Dienstag, 8. September
Raum für pflegende Angehörige im Gespräch und „Ruhe-
stands-Stammtisch“ der Diakoneo Abteilung Dienste für 
Senioren um 15:00 Uhr im Terrassencafe des Wohnparks Neu-
endettelsau.

Donnerstag, 10. September
„150 Jahre FFW Regelsbach“ mit großem Festprogramm 
vom 10. - 13. September. Infos: www.regelsbach112.de

Samstag, 12. September
„Festival 4 Kids“ von 12:00 bis 20:00 Uhr in Dietenhofen im 
Ortskern (Alter Kindergarten und öffentlicher Spielplatz) mit 
großem Spaß-Programm.

Sonntag, 13. September
Selbstverkäufer-Herbstbasar für Kinderkleidung und Zubehör 
des Mukki-Elternbeirats von 10:00 bis 12:00 Uhr in der Stadthalle 
Windsbach. Anmeldung und Infos unter mukki-eb@mail.de

07.09.26

Mittagstisch
Sonntag 06.09.26

Gasthaus 
Geißelsöder
Moosbach 16, 91575 Windsbach 

... auch im Straßenverkauf.

Um Tischreservierung wird gebeten.

Dosenwaren aus eigener Schlachtung, Geschenkartikel

Tel.: 09871-264

Sonntag 13.09.26
Mittagstisch

ðBiergarten 

bei schönem Wetter 

geöffnet

ð

Dienstag 15.09.26
SCHULANFANG

Mittagstisch, Schnitzel
mit Pommes, Currywurst

Mittwoch 09.09.26
Schlachtschüssel

Montag, 14. September
Themencafé „Plötzlich Autor“ mit Pfarrer i.R. Rainer Schulz 
um 15:00 Uhr im Terrassencafe des Wohnparks Neuendettelsau.
Reparatur-Treff Neuendettelsau von 18:00 bis 20:00 Uhr im 
Bürgertreff (Passage).

VORANZEIGEN
Reparatur-Cafe Heilsbronn am 30. September von 18:00 bis 
20:00 Uhr im Bürgertreff (Hauptstr. 11).
76. Briefmarkenbörse am 10. Oktober von 9-13 Uhr beim 
Briefmarkenverein Nürnberg-Gartenstadt ESV Flügelrad, Fin-
kenbrunn 151. Eintritt frei.
Schlager-Comedy „Er war 16 und ich 31“ am 4. Dezember 
um 19 Uhr im Schwabacher Bürgerhaus. Tickets für 20 Euro 
(zzgl. VVK-Gebühr) bei Reservix, direkt beim Autor (pietsch@
hitgeschichten.de / 09565/6151441) und an der Abendkasse. 
Weitere Infos: www.hitgeschichten.de.
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Dachfenster
gibt‘s bei:

Moosbach 2
91575 Windsbach 

Tel. 09871 -  3 17
zimmerei@kleinoeder.de

www.kleinoeder.de

ZIMMEREI
HOLZBAU


